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Beim Oktoberfest der
Siedlergemeinschaft
gewannen die Preise
Michael Ballq An-
dreas Baue4 Ramona
Besenreuther sowie
Ferdl Schmucker. Die
Glücksfee Jasmin
Träger wurde mit
einer Flasche Sekt
bedacht. Dazu gra-
tulierten Vorsitzender
Konrad Lingl(links)
und Hans Steger
(rechts). Bild: gi

Losglück beim Oktoberfiest
Ausgezeichnete Stimmung in der Turnhalle mit der Band ,,Bayern-Sound"

Moosbach. (gr) Die Band ,,Bay-
ern-Sound" spielte zum Qkto-
berfest der Siedler in der Turn-
halle auf. Die Musiker glänzten
mit einem breitgef?icherten Re-
pertoire für lung und Alt. Marco,
Peter, Helmut und Andy hatten
Oldies, Schlager, aktuelle Musik
und auch Stimmungslieder pa-
rat.

Bei dies-em großem Angebot wutde
natürlich auch viel getanzt. Zahhei-
che junge tsesucher waren in Tracht
gekleidet. Vorsitzender Konrad Lingl

konnte auch Abordnungen der Sied-
lervereine aüs Eslarn, Waidhaus und
Lohma sowie der Moosbacher Feuer-
wehr, Scfiützen und der Spielvereini-
gungwillkommen heißen.

Zu jedem Getränk gab es ein Frei-
Ios. Um Mitternacht wurden die Lose
gezogen. Vorsitzender Lingl und
Hans Steger führten die Verlosung
durch. Dabei fungierte Jaslnin Träger
als Glücksfee. Michael Balk aus Etz-
gersrieth gewann den ersten Preis,
eine dreitägige Berlinfafurt für zwei
Personen. Den zweiten Preis, 50 Liter
Bier, holte sich Andreas Bauer aus

Tföbes. Ramona Besenreuther aus
Etzenricht, Freundin des ersten
Preisträgers, sicherte sich den Gut-
schein fi.ir das Spanferkel.

Die richtige Losnummer für den
Maibaum hatte .Michael Bauer aus
Heumaden. Bauer stellte den Baum
gleich wieder dem Siedlerbund zur
Verfügung. Der, weitere Gewinner
wai dann Ferdl Schmucker aus Es-
larn. Lingl dankte den Sponsoren
MdB Albert Rupprecht, der Brauerei
Scheuerer und Hans Kick sowie der
Glücksfee mit einer Flasche Sek.


